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Ab sofort ist der 
Jahresrückblick 2016 
im Bürgerbüro erhältlich!
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Liebe Marktheidenfelder,
dankbar dürfen wir zurückblicken auf das Geschehen in unserer Stadt im Jahr 2016. Viele Ziele zur wei-
teren Umsetzung unseres Anspruchs als familienfreundliche Stadt haben wir erreicht oder auf den Weg 
gebracht, Richtfeste, Einweihungen und Jubiläen gefeiert. Und wieder dürfen wir uns über einige Auszeich-
nungen freuen:

•	 Das Bayer. Kultusministerium hat unserer Stadtbücherei das Gütesiegel „Bibliotheken – Partner der 
Schulen 2016“ verliehen

•	 Die IHK Würzburg-Schweinfurt hat Marktheidenfeld mit dem Prädikat „Ausgezeichneter Wohnort für 
Fach- und Führungskräfte“ ausgezeichnet

•	 Durch unsere Positionierung als innovative und weltoffene Kommune, die Förderung und Vernetzung 
von fairem Handel und die konsequente Verfolgung des Zieles „global denken – lokal handeln“ in Koope-
ration mit allen Bildungseinrichtungen, Initiativen, Handel und Industriebetrieben darf sich Marktheiden-
feld nun auch „Fairtrade-Stadt“ nennen.

Auch das zu Ende gehende Jahr war geprägt von großen Baumaßnahmen der Stadt, sowohl in der Kern-
stadt von Marktheidenfeld als auch in den Stadtteilen:

•	 In Altfeld wurde das neue Feuerwehrgerätehaus eingeweiht; für die neue Kindertagesstätte konnten wir 
das Richtfest feiern

•	 In Marienbrunn wurde das neue Feuerwehrgerätehaus fertiggestellt und übergeben
•	 Richtfest feiern konnten wir für unsere neue Stadtbibliothek Marktheidenfeld
•	 Die Erschließung des Neubaugebiets an der Eichholzstraße ist fertiggestellt; dort werden bald die ersten 
Häuser entstehen

•	 Die Sanierung eines Teilstücks der Baumhofstraße und die Sanierung der Kreuzbergstraße sind abge-
schlossen

•	 Für die Stadtteile wurden konkrete Projekte beschlossen, die mit Bürgern, Stadtrat und Fachbüros im 
Rahmen des Gemeindeentwicklungskonzepts GEK erarbeitet wurden und in den nächsten Jahren Zug 
um Zug verwirklicht werden

Besondere Ereignisse des Jahres haben wir auch besonders gefeiert:
•	 250. Geburtstag des Komponisten Friedrich Fleischmann
•	 30 Jahre Altstadtsanierung
•	 Brückenfest zum Erhalt unserer Alten Mainbrücke
•	 Eröffnung des Kulturwegs Marktheidenfeld III – Zimmern
•	 10. Kunstpreis der Stadt Marktheidenfeld

Zwei ganz wesentliche Themen waren im Jahr 2016 Mittelpunkt vieler Beratungen und Diskussionen, die 
noch nicht abgeschlossen sind. Das Jahr 2017 wird bei beiden Entscheidungen bringen:

1) Nachnutzung des Krankenhauses
2) Bau von preisgünstigen Mietwohnungen

Zur Nachnutzung des Krankenhauses wurde ein Forderungskatalog erarbeitet, den die Stadt Markthei-
denfeld im Juli im Landratsamt vorgelegt hat. Mitgewirkt haben daran in zwei Gesprächsrunden Mitglieder 
der Stadtratsfraktionen, die Leitung von Klinikum und Kreisseniorenheim, niedergelassene Ärzte, die Kas-
senärztliche Vereinigung Bayern sowie Mitglieder der Initiative „proMAR“.

Im Rahmen der Verabschiedung des Haushalts 2017 hat der Stadtrat einstimmig beschlossen, den Bau 
von preisgünstigen Mietwohnungen sowohl in Form einer Kooperation als auch durch eigene Planung vor-
anzutreiben.

Mit Dankbarkeit für das in diesem Jahr Erreichte und für das Miteinander und Füreinander in Marktheiden-
feld können wir voll Zuversicht auch in das Jahr 2017 gehen.

Ihre

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin
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Zahlen und Fakten 2016 
im Überblick

Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse:
•	 19 Sitzungen des Stadtrats
•	 19 Sitzungen des Bau- und Umweltausschusses
•	 15 Sitzungen der weiteren Ausschüsse
•	 mehrere Sitzungen des Rechnungsprüfungsausschus-

ses

Bürgerbeteiligung:
•	 5 Sitzungen des Sanierungsbeirats
•	 4 Sitzungen des Jugendbeirats
•	 3 Sitzungen des Umweltbeirats
•	 3 Sitzungen des Seniorenbeirats
•	 2 Sitzung des Integrations- und Neubürgerbeirats
•	 10 Sitzungen der Projektgruppe „Energiebewusstes 

Marktheidenfeld“
•	 1 Treffen der Gruppe „Bürgerfest“
•	 1 Treffen der Gruppe „Mainufergestaltung“

Bürgerversammlungen:
•	 im Januar in der Kernstadt
•	 im Juni in Altfeld
•	 im Juli in Marienbrunn
•	 im September in Oberwittbach
•	 im Oktober in Glasofen

Einwohnerzahl Marktheidenfeld:
11.833 Einwohner am 31.12.2016, Zuwachs von 192 Bür-
gern gegenüber dem Vorjahr.

Haushalt 2017
Verwaltungshaushalt:
Gesamt: 34.557.542 €

Vermögenshaushalt:
Gesamt: 33.498.770 €

Schuldenstand Ende 2015:
5.633.345 € (darin nicht enthalten sind die Schulden des Ei-
genbetriebs Wasserwerk)

Tilgung:
459.000 €

Rücklagen der Stadt:
27 Mio. €

Baumaßnahmen:
15.625.000 €

Umfassender Jahresrückblick 
der Stadt erhältlich

Der druckfrische Jahresrückblick 2016 der Stadt Markt-
heidenfeld ist erschienen. Die kostenlose Publikation, die 
seit dem Jahresrückblick 2013 aufgelegt wird, wurde auf 
der jüngsten Bürgerversammlung im Rathaus ausgege-
ben und stark nachgefragt. Der Jahresrückblick im DIN A-
4-Format gibt einen informativen Überblick über wichtige 
Ereignisse, Bauprojekte, Veranstaltungen und Auszeich-
nungen des abgelaufenen Jahres.

„Es ist uns ein großes Anliegen, die Bürgerinnen und Bür-
ger von Marktheidenfeld über Themen wie Stadtentwick-
lung, Bildung, Kultur oder Asylarbeit auf dem Laufenden 
zu halten“, betont Marktheidenfelds Erste Bürgermeisterin 
Helga Schmidt-Neder. „Auch durch das großartige ehren-
amtliche Engagement vieler Marktheidenfelder haben wir 
2016 viel bewegt und angestoßen“, ergänzt das Stadto-
berhaupt. „Darauf können wir auch ein bisschen stolz 
sein.“ Die einzelnen Projekte und Maßnahmen könne 
man nun in dem 16-seitigen bebilderten Jahresrückblick 
nachlesen und nochmals Revue passieren lassen.

Ergänzend zum Jahresrückblick 2016 ist im Januar auch 
das Faltblatt zum Haushaltsplan 2017 erhältlich. Die Bro-
schüre informiert mit konkreten Zahlen unter anderem 
über den Verwaltungs- und Vermögenshaushalt der Stadt 
und über die für 2017 geplanten Investitionsmaßnahmen.

Beide Publikationen sind ab sofort kostenlos im Bürger-
büro der Stadt Marktheidenfeld erhältlich.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag, Dienstag und Donnerstag: 7.30 – 18.00 Uhr 
durchgehend
Mittwoch und Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
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2017 bringt Vielfalt ins Franck-Haus
Enorm vielfältig präsentiert sich das 
Ausstellungsjahr im Franck-Haus 
Marktheidenfeld: Den Beginn macht 
die Jubiläumsausstellung „150 Jah-
re Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Marktheidenfeld“ von 14.01. bis 
05.03.2017.

Von 11.03. bis 23.04.2017 herrschen 
„Glänzende Aussichten“. Die Karika-
turenausstellung ist eine Kooperation 
des Erzbistums Bamberg mit MISE-
REOR mit 99 Karikaturen zu Themen 
wie Lebensstil, Konsum, Klimawan-
del und Gerechtigkeit.

Unter der Oberfläche ist die Ausstel-
lung von Gemälde und Grafiken von 
Anja Jung aus Lohr sowie Skulpturen 
und Kleinplastiken von Rainer Kuhn 
aus Gemünden-Wernfeld überschrie-
ben. Von 18.03. bis 01.05.2017 zei-
gen die beiden Künstler sinnliche 
Zeichnungen und kraftvolle Gemälde 
sowie Skulpturen und Kleinplastiken.

Reisen zu fernen Kulturen sind von 
06.05. bis 18.06.2017 im Programm. 
Zu sehen sind dann Farbradierungen 
und Mischtechniken von Roland Für-
stenhöfer aus Pöttmes.

Das Werden und Vergehen be-
handeln die Bilder von Maria Dier-
ker aus Bornheim-Merten und die 
Skulpturen von Martin Langer aus 
Bornheim-Merten, die von 13.05. bis 
02.07.2017 zu sehen ist.

„Als Vermählte grüßen…“ heißt die 
Ausstellung, die der Historische Ver-
ein Marktheidenfeld und Umgebung 
e.V. von 01.07. bis 20.08.2017 zeigt.

Von 22.07.bis 03.09.2017 findet die 
Gemeinschaftsausstellung von Fran-
ziska Haas-Straßer, Werner Straßer 
und Monika Gebhard aus Augsburg 
sowie Silvia Schweizer aus Friedberg 
und Doris Leuschner aus München 
statt. Die Künstler präsentieren Acryl- 
und Ölbilder, experimentelle Fotogra-
fie, skurrile Skulpturen, Objekte aus 
Ton sowie Bambusobjekte.

Die Faszination Modellbahn steht von 
16.09. bis 15.10.2017 im Mittelpunkt. 
Der Club der Modelleisenbahner 
Würzburg e.V. zeigt zahlreiche Anla-
gen und Schaustücke. An den Sonn-
tagen und am Feiertag, 03.10. wer-
den die Anlagen in Betrieb gesetzt.

Die Finalistenausstellung des 
„Meefisch“ steht von 21.10. bis 
26.12.2017 an. „Der Meefisch“ wird 

verliehen für das beste unveröffent-
lichte Bilderbuchprojekt im deutsch-
sprachigen Raum. In der Ausstellung 
werden die von der Jury ausgewähl-
ten Wettbewerbsbeiträge präsentiert.

Den Abschluss des Jahres bildet 
eine „RundSchau 2017“ der Künst-
lergruppe „Eschenauer Runde“ mit 
Helmut Droll, Ernst J. Herlet, Jürgen 
Hochmuth, Herbert Holzheimer, Gerd 
Kanz, Gerhard Nerowski, Barbara 
Schaper-Oeser, Werner Tögel und 
Gabi Weinkauf.

Die Jahresübersicht 2017
14.01. – 05.03.2017 | Jubiläumsaus-
stellung
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Marktheidenfeld

11.03. – 23.04.2017 | Glänzende 
Aussichten
Karikaturenausstellung

18.03. – 01.05.2017 | Unter der 
Oberfläche
Gemälde und Grafiken | Anja Jung
Skulpturen und Kleinplastiken | Rai-
ner Kuhn

06.05. – 18.06.2017 | Reisen zu fer-
nen Kulturen
Farbradierungen und Mischtechniken 
| Roland Fürstenhöfer

13.05. – 02.07.2017 | Werden und 
Vergehen
Bilder | Maria Dierker
Skulpturen | Martin Langer

01.07. – 20.08.2017 | Als Vermählte 
grüßen …
Historischer Verein Marktheiden-
feld und Umgebung e.V.

22.07. – 03.09.2017 | Gemein-
schaftsausstellung
Franziska Haas-Straßer, Werner 
Straßer, Monika Gebhard,Silvia 
Schweizer,|
Doris Leuschner

16.09. – 15.10.2017 | Faszination 
Modellbahn
Club der Modelleisenbahner Würz-
burg e.V.

21.10. – 26.12.2017 | Bilderbuchillus-
tration
„Der Meefisch“ Finalistenausstellung

04.11. – 26.12.2017 | RundSchau 2017
Künstlergruppe „Eschenauer Runde“

Von 18.03. bis 01.05.2017 sind die Skulp-
turen von Rainer Kuhn aus Gemünden-
Wernfeld zu sehen.
Foto: Rainer Kuhn

Gebhardt Klebeband: Skurille Objekte 
aus Klebeband zeigt Monika Gebhard 
aus Augsburg von 22.07. bis 03.09.2017.
Foto: Monika Gebhard

Adresse
Kulturzentrum Franck-Haus, Untertor-
str. 6, 97828 Marktheidenfeld, Telefon 
09391 81785.

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag von 14.00 bis 
18.00 Uhr und Sonntag ab 10.00 Uhr.

P4 P2



Marktheidenfeld	 - 5 -	 Nr. 1/17

Nichtöffentliche 
Versammlung der 
Jagdgenossenschaft 
Oberwittbach

JAGDGENOSSENSCHAFT
OBERWITTBACH

Oberwittbach, 04.01.2017

B e k a n n t m a c h u n g

Zur nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ober-
wittbach am

Montag, 30.01.2017 19:30 Uhr,
Versammlungsraum, An der Klinge 1, 

97828 Oberwittbach

ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundstücken, die zum Gemeinschafts-
jagdrevier Oberwittbach gehören,

E i n l a d u n g

Tagesordnung:

1.	 Jahresbericht, Rechenschaftsbericht, 
Kassenbericht, Entlastung der Vor-
standschaft, Kassenführer und Rech-
nungsprüfer

2.	 Wünsche und Anträge, Verwendung 
des Jagdpachtschillings

3.	 Neuwahl der Vorstandschaft
4.	 Verschiedenes, Informationen

Die Jagdgenossenschaftsversammlung 
ist nichtöffentlich. Zur Versammlung ha-
ben somit nur Jagdgenossen, das sind 
Grundstückseigentümer in der Gemar-
kung Oberwittbach, sowie Vertretungsbe-
rechtigte Zutritt.

Die Jagdgenossen können sich durch ih-
re Ehegatten, durch volljährige Verwand-
te gerader Linie, durch in ihrem stän-
digen Dienst beschäftigte Personen oder 
durch Bevollmächtigte vertreten lassen, 
die als Jagdgenossen derselben Jagdge-
nossenschaft angehören.

Vordrucke für Vollmachten können beim 
Jagdvorsteher Winfried Gerberich, Wittbach-
str. 10, in Oberwittbach, abgeholt werden.

Winfried Gerberich
Jagdvorsteher

Neuer Feldgeschworener 
verpflichtet

Das Amt des Feldgeschworenen hat in 
Bayern eine lange Tradition, die sich vor 
allem in den fränkischen Landesteilen 
teilweise über Jahrhunderte zurückverfol-
gen lässt. 

Die Mitwirkung angesehener Gemein-
debürger bei der Sicherung der Grund-
stücksgrenzen und bei den Vermes-
sungsarbeiten des Vermessungsamtes 
stellt auch heute noch eine wichtige Auf-
gabe für den Bürger dar.

Auf Vorschlag der Feldgeschworenen 
des Stadtteils Glasofen wurde Herr Vol-
ker Häuslein als neuer Feldgeschwo-
rener für den Bereich der Gemarkung 
Glasofen verpflichtet.

Nichtöffentliche 
Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Altfeld

B e k a n n t m a c h u n g

Zur nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Alt-
feld am

Mittwoch, den 18.01.2017, 19.30 Uhr,
im Schützenhaus Altfeld

ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundstücken, die zum Gemeinschafts-
jagd-revier Altfeld gehören,

E i n l a d u n g

Tagesordnung:
1.	 Beratung und Beschlussfassung zur 
Jagdpachtverlängerung zum 01.04.2017

2.	 Verschiedenes, Informationen

Die Jagdgenossenschaftsversammlung 
ist nichtöffentlich. Zur Versammlung ha-
ben somit nur Jagdgenossen, das sind 
Grundstückseigentümer in der Gemar-
kung Altfeld, sowie Vertretungsberech-
tigte Zutritt.

Die Jagdgenossen können sich durch ih-
re Ehegatten, durch volljährige Verwand-
te gerader Linie, durch in ihrem stän-
digen Dienst beschäftigte Personen oder 
durch Bevollmächtigte vertreten lassen, 
die als Jagdgenossen derselben Jagdge-
nossenschaft angehören.

Vordrucke für Vollmachten können beim 
Jagdvorsteher Erwin Wolf, Michelriether 
Str. 32, in Altfeld, abgeholt werden.

Erwin Wolf
Jagdvorsteher

Sitzungen des Stadtrates 
Marktheidenfeld

Die nächsten öffentlichen Sitzungen 
des Stadtrates Marktheidenfeld finden 
voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Donnerstag, 26.01.2017
Donnerstag, 09.02.2017

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. Die Tagesordnung wird je-
weils eine Woche vorher im Aushang-
kasten im Foyer des Rathauses und im 
Bürgerinfoportal veröffentlicht.

http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Beschlüsse aus 
der öffentlichen 
Stadtratssitzung vom 
24.11.2016

Das vollständige Protokoll der Stadtrats-
sitzung vom 24.11.2016 finden Sie im 
Bürgerinfoportal
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der 
jeweils nächsten Sitzung genehmigt wur-
de.

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
de, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterte Vergabe:

Neubau Stadtbibliothek in Marktheiden-
feld
Metallbauarbeiten
Firma Team Holz Vier GmbH, Michelau
136.356,15 € brutto

einstimmig beschlossen 	  Ja 24 Nein 0

Neubau der Kindertagesstätte Baum-
hofstraße

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt der heute vorgestell-
ten Planung mit einer Kostenschätzung 
in Höhe von 4,9 Mio. € brutto inkl. Ne-
benkosten zu. Die Verwaltung wird be-
auftragt, für die Förderantragstellung und 
die Baugenehmigung die weiteren not-
wendigen Schritte einzuleiten.

einstimmig beschlossen 	  Ja 24 Nein 0

Festlegung der Abgrenzung des „So-
zialen Stadt Gebietes“

Beschluss:

Der Stadtrat hebt den Beschluss Nr. 145 
vom 29.09.2016 auf.
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Der Stadtrat legt den im Plan gekenn-
zeichneten Bereich als Gebiet für städ-
tebauliche Maßnahmen des Förderpro-
grammes „Soziale Stadt“ nach § 171 e 
Baugesetzbuch (BauGB) fest.

einstimmig beschlossen 	  Ja 24 Nein 0

Grüner Markt

Jeweils freitags ab 8.00 Uhr auf dem 
Marktplatz:
20.01., 27.01., 03.02., 10.02.,
17.02.2017

Fundsachen

Ein Ohrring, ein Handschuh, ein Schlüs-
sel, ein Geldbeutel, eine Handyhülle, ei-
ne Mütze und ein Schal.

Altstadtsanierung - 
Sanierungsberatung

Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am

Dienstag, 21.02.2017, ab 10.00 Uhr, im 
Besprechungsraum des Rathauses, 
Luitpoldstraße 17, Marktheidenfeld, 1. 
OG, Zimmer 1.02.

Wer die Beratung des Stadtplanungs-
büros in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, dies der Stadtverwaltung 
Marktheidenfeld (Doris Stamm, Tel. 
09391 5004-40) bis spätestens Freitag, 
17.02.2017, 12.00 Uhr, mitzuteilen.

Gäste aus Pobiedziska 
begeistert von 
Marktheidenfeld

Von 1. bis 4. Dezember 2016 weilte eine 
Verwaltungsdelegation der polnischen 
Partnerstadt Pobiedziska in Markthei-
denfeld. Die von Bürgermeisterin Dorota 
Nowacka angeführte Gästegruppe zeigte 
sich begeistert von der Gastfreundschaft 
Marktheidenfelds. Vor allem die herzliche 
und freundschaftliche Atmosphäre auf 
dem Weihnachtsmarkt imponierte den 
Besuchern aus Polen, betonen Markt-
heidenfelds Erste Bürgermeisterin Helga 
Schmidt-Neder und der geschäftsleiten-
de Beamte der Stadt Heinz Matschiner. 
An einem eigenen Stand boten die pol-
nischen Gäste den Marktheidenfeldern 
kulinarische Spezialitäten aus ihrer Hei-
mat an. 

Auch das Partnerschaftskomitee der 
Stadt Marktheidenfeld unter der Leitung 
von Elmar Väth war mit einem Stand 
auf dem Weihnachtsmarkt vertreten 
und sorgte dafür, dass die bestehenden 
Freundschaften der Bürger der Partner-
städte weiter mit Leben erfüllt bleiben.

Ergänzt wurde das Besuchsprogramm für 
die sieben Personen umfassende Delega-
tion mit der feierlichen Altarweihe in der 
St. Barbara-Kirche in Marienbrunn durch 
Bischof Friedhelm Hofmann und einen in-
tensiven Gesprächsaustausch zwischen 
den beiden Bürgermeisterinnen Dorota 
Nowacka und Helga Schmidt-Neder.

„Wir freuen uns, dass es unseren Freunden 
aus Pobiedziska so gut in Marktheidenfeld 
gefallen hat und wir die Zusammenarbeit 
weiter intensivieren konnten“, betonte Hel-
ga Schmidt-Neder zum Ende des Besuchs. 
Von 22. bis 26. Juni 2017 ist ein Gegenbe-
such einer Marktheidenfelder Delegation in 
Pobiedziska geplant. Dann feiert die pol-
nische Partnerstadt das 760-jährige Jubilä-
um der Verleihung der Stadtrechte.

Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder (Mitte) und die Vorstandschaft des 
Partnerschaftskomitees hießen Pobied-
ziskas Bürgermeisterin Dorota Nowacka 
und ihre Delegation in Marktheidenfeld 
herzlich willkommen.
Foto: Heribert Felbinger

Ehrungen im Rathaus 
Marktheidenfeld
Am 11. Dezember 2016 konnte Erste 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder 
besonders erfolgreiche Sportlerinnen und 
Sportler aus Marktheidenfeld bzw. aus 
Marktheidenfelder Vereinen, bei Musik-
wettbewerben ausgezeichnete Mitglieder 
des Akkordeonorchesters des Musikinsti-
tuts Marktheidenfeld sowie Berufsbeste 
aus unserer Stadt oder hiesigen Unter-
nehmen ehren.
Schon am Vormittag waren alle im Jahr 
2016 nach Marktheidenfeld zugezogenen 
Bürgerinnen und Bürger in das Rathaus 
eingeladen.

Blutspenderinnen und Blutspender

25maliges Spenden
Tomislaw Jelenkovic, Joachim Müller, 
Florian Roth, Sieglinde Settner

50maliges Spenden
Thomas Anger, Vera Fertig, Andreas 
Holzapfel, Anja Nees, Thomas Roos, Ru-
di Schäfer, Daniela Sojka

75maliges Spenden
Siegfried Eitel

100maliges Spenden
Klaus Schäbler, Monika Wolf

125maliges Spenden
Klaus Bauer, Christiane Rossberg

Sportlerinnen und Sportler

Turnverein 1884 e.V. Marktheidenfeld
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- Abteilung Handball -
Paula Follmer, Christina Geeb, Pau-
line Greiner, Franka Gruner, Carmen 
Hock, Luisa Keppler, Maria Müller, Pia 
Niemetz, Celine Öhm, Melanie Rauch, 
Emilia Richartz, Johanna Ries, Amelie 
Rinno, Jana Stark, Philine Töpfer, Hanna 
Väth, Theresa Wolf, Lea Wüst, Johanna 
Zeil, Mathilda Zeil, Sophia Zinßer

- Abteilung Leichtathletik -
Nick Albrecht, Lisa Brandl, Tanja Burk-
hart, Beat Eichenseer, Luis Eichenseer, 
Hannes Heidenfelder, Philipp Heiden-
felder, Andreas Heuft, Maria Heuft, Mar-
co Lemke, Lara Müller-Scholden, Florian 
Richter, Jana Rothaug, Anna Schwarzkopf

- Abteilung Schwimmen -
David Hock, Bastian Stumm, David Völker
Rudergesellschaft Marktheidenfeld e.V.
Stephan Carl, Ruth Dobler, Dietmar 
Hamberger, Ingmar Lepiors, Bruno 
Perner, Jochen Strnischa, Sven Wir-
sching, Thomas Zaiser, Ralf Zell

- Abteilung Badminton -
Jonas Grün, Steffen Grün, Ilka Oechs-
ner, Joshua Redelbach, Theresa Redel-
bach, Matthias Schnabel, Lara Suffel, 
Moritz Unz

- Sportarbeitsgemeinschaft Fußball inklusiv -
Anna Bernhart, Jakob Böger, Michel 
Böger, Samuel Endres, Stefan Faubel, 
Valentin Förster, Vanessa Götz, Luca 
Gräßler, Mikel Hailu-Tadesse, Jan Hart-
lieb, Leon Heim, Justin Hermann, Jonas 
Hörnig, Alexander Huller, Viviane Iyabi, 
Lukas Musikant, Daniel Schieser, Jan 
Schmidt, Clara Väth, Lara Wagner, Luis 
Wagner, José Walther, Timo Zemmin

Kgl. priv. Schützengesellschaft Markt-
heidenfeld
Renate Belz

Schützen-Club Birkenfeld
Felix Hörnig, Gottfried Hörnig

Musikinstitut Marktheidenfeld
Dominik Baumann, Carola Beetz, Si-
mon Dürrnagel, Alma Flammersberger, 
Thorsten Harter, Fabienne Jeßberger, 
Julia Mussauer, Johannes Priester, Eva 
Roßmann,Timon Töpfer

Prüfungsbeste bei der Industrie- und 
Handelskammer Würzburg
Schweinfurt und Kammersieger der 
Handwerkskammer
Unterfranken

Auszubildender Niels Knoll
Ausbildungsbetrieb GTI-process AG

Auszubildender Mathias Nikolaus
Ausbildungsbetrieb Arena Verlag GmbH

Auszubildender Kai Odenwald
Ausbildungsbetrieb Deutsche Telekom AG
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Auszubildender Florian Segner
Ausbildungsbetrieb Freetown Spielhallen 
und Automaten GmbH & Co. KG

Auszubildender Hans Jannek
Ausbildungsbetrieb Andreas Gugel

alle Fotos: Martin Harth

Neu auf der Stadt-
Homepage: Service 
für regionale 
Handwerksbetriebe

Das Bauamt der Stadt Marktheidenfeld 
bietet einen neuen Service für regionale 
Handwerksbetriebe. Ab sofort werden 
städtische Ausschreibungen auf der 
Homepage der Stadt veröffentlicht.
„Wir möchten damit den Unternehmen 
hier vor Ort die Möglichkeit geben, sich 
über mögliche Aufträge zu informie-
ren“, betont Erste Bürgermeisterin Helga 
Schmidt-Neder. Bislang werden die Aus-
schreibungen ausschließlich im Baye-
rischen Staatsanzeiger veröffentlicht.

Aktuell ist auf der Homepage der Stadt 
eine Ausschreibung für diverse Arbei-
ten am Neubau der Stadtbibliothek ein-
gestellt. Zu finden sind die Ausschrei-
bungen auf www.marktheidenfeld.de 
unter der Rubrik „Wirtschaft und Stadt-
entwicklung“ im Unterpunkt „Ausschrei-
bungen“.

Wasserwerk mit neuer 
Notrufnummer

Die Telekom hat dem Notruf-Anrufbeant-
worter des Wasserwerks ab sofort eine 
neue Telefonnummer zugeteilt. Sie lau-
tet 09391 919 63 36.

Der alte Anschluss mit der Nummer 09391 
5004-32 wird in Kürze abgeschaltet.

Einwöchige Sperrung der 
Bundesstraße 8 an der Alten 
Mainbrücke

Zwischen Ende Januar und Mitte März 
2017 wird die städtische Forstverwaltung 
in Zusammenarbeit mit dem Staatlichen 
Bauamt die Bundesstraße 8 für eine 
Woche komplett sperren. Der genaue 
Termin ist witterungsabhängig und wird 
kurzfristig bekannt gegeben.

Die Vollsperrung beläuft sich auf den 
Streckenabschnitt vom westlichen Brü-
ckenkopf der alten Mainbrücke bis zur 
Abzweigung Richtung Altfeld. Der Stra-
ßenverkehr wird über die neue Mainbrü-
cke umgeleitet.

Die Sperrung ist notwendig, da der Steil-
hang entlang der Bundesstraße 8 nach 
verkehrsgefährdenden Bäumen durchfor-
stet wird.

Umsetzungsmanager/in 
gesucht

Die Kommunale Allianz Raum 
Marktheidenfeld e.V., ein Zusam-
menschluss von 14 Kommunen im 
Umkreis von Marktheidenfeld, will ihr 
gemeindeübergreifendes Entwick-
lungskonzept umsetzen.

Für diese interessante Aufgabe in 
Vollzeit sucht die Kommunale Allianz 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Umsetzungsmanager/in

für die Umsetzungsbegleitung von 
Projekten im Rahmen der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung. Nähere Infor-
mationen zur Stelle finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Marktheidenfeld 
unter www.marktheidenfeld.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
zum 03. Februar 2017 an:

Kommunale Allianz
Raum Marktheidenfeld e. V.
1. Vorsitzende Helga Schmidt-Neder
Luitpoldstr. 17, 97828 Marktheidenfeld

Erzieher und 
Sozialpädagogen (m/w) 
gesucht

Die Stadt Marktheidenfeld sucht

 sofort bzw. zum 01. September 2017

 einen Erzieher oder 
einen Sozialpädagogen (m/w)

als Tagesstättenleitung

in Vollzeit (39,0 Std./Woche) für unse-
re Kita in der Edith-Stein-Straße. Die 
Öffnungszeiten der Kita sind Montag 
bis Freitag von 07.30 bis 16.30 Uhr. 
Die Stelle ist unbefristet. Die Leitung 
der Kita ist weitestgehend vom Grup-
pendienst freigestellt.

Weiter suchen wir ab sofort oder später

Erzieher (m/w)

zur Unterstützung der Teams in un-
seren städtischen Kindertagesstätten 
in Voll- und Teilzeit sowie als Spring-
kraft für alle unsere Kitas.

Weitere Informationen zu den Stel-
len finden Sie im Internet unter www.
marktheidenfeld.de.

Telefonische Auskünfte zu den Stellen 
erteilt Frau Sandra Lermann unter Tel. 
09391/5004-59 (montags-donnerstags, 
08.00-12.00 Uhr) oder per Mail sandra.
lermann@marktheidenfeld.de.

Bitte geben Sie bei Ihrer Bewerbung 
Ihre E-Mail-Adresse an.

Wir erbitten Ihre aussagekräftigen Un-
terlagen bis 21. Januar 2017 an die

Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstr. 17, 97828 Marktheidenfeld

Stadt Marktheidenfeld ehrt 
verdiente Mitarbeiter

Im Rahmen ihrer Weihnachtsfeier ehr-
te die Stadt Marktheidenfeld langjährige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre 
Betriebszugehörigkeit. Erste Bürgermei-
sterin Helga Schmidt-Neder und Per-
sonalratsvorsitzender Georg Riedmann 
dankten den Beschäftigten der Stadt für 
ihr Engagement und ihre Betriebstreue.

Ihr 45-jähriges Dienstjubiläum feierte 
Marlene Schnarr von der Kindertages-
stätte Edith Stein. „Aber nur, weil sie mit 
fünf Jahren bei der Stadt Marktheidenfeld 

angefangen hat“, betonte Helga Schmidt-
Neder in ihrer Ansprache augenzwin-
kernd.

Die weiteren Geehrten sind Monika Be-
ran, Stefan Hörning und Thomas Vo-
gel für 30 Jahre, Gisela Barthel, Ursula 
Krebs, Olga Merker und Tanja Zeuch für 
20 Jahre, Thomas Endres, Nicole Jeß-
berger, Thomas Hörner, Mario Michel, 
Tanja Putz-Thoma und Klaus Veit für 15 
Jahre Betriebszugehörigkeit.

Zudem ehrte die Stadt weitere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter für ihr Jubiläum 
im öffentlichen Dienst sowie ihre erfolg-
reiche Aus- oder Weiterbildung.
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Saisonkraft gesucht

Die Stadt Marktheidenfeld sucht zum 
01. April 2017

eine/n Mitarbeiter/in
als Saisonkraft

für die städtische Grünkolonne in Voll-
zeit (39,0 Std./Woche). Die Saisonkräf-
te sind in der Regel in der Zeit vom 01. 
April bis 15. Dezember angestellt.

Schwerpunkt ist die Pflege der städ-
tischen Grünanlagen. Die Tätigkeit 
wird vergütet nach dem TVöD.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Matschi-
ner unter 09391/5004-15.

Bitte übersenden Sie Ihre aussage-
kräftigen Unterlagen bis spätestens 04. 
Februar 2017 an die

Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Schnupper-Info-Nachmittag 
der KiTa Kolpingstraße

Einladung für interessierte Eltern für das 
neue Kita-Jahr 2017/18:

Eltern und Erzieher der Kindertagesstätte 
(KiTa) treten zu Beginn der Kindergarten-
zeit in eine Erziehungspartnerschaft.

Das Personal der Kita Kolpingstraße 
möchte Sie bei der Erziehung Ihres Kin-
des unterstützen und ergänzen. Wir la-
den Sie und Ihr Kind herzlich zu einem 
unverbindlichen Schnupper-Info-Nach-
mittag in unsere Einrichtung ein.

Termin:
08. Februar 2017 15.00 bis 16.30 Uhr

Wir bitten Sie um telefonische Anmel-
dung unter 09391/81781
Ansprechpartner: Birgit Nürnberger und 
Jürgen Kutz

Herbstferien-Betreuung 
erfolgreich

Tanzen im JuZ
Im Jugendzentrum MainHaus Markthei-
denfeld findet regelmäßig Tanzunter-
richt statt. Die Trainerinnen, die mit ihrer 
Tanz-Crew „4-2-Step“ durch einige Auf-
tritte bei Stadt- und Bürgerfesten, Kon-

zerten und Tanzwettbewerben bekannt 
geworden sind, kreieren gemeinsam mit 
den Kursteilnehmerinnen eigene Choreo-
graphien.

Getanzt wird eine Mischung aus Hip-
Hop, Modern Dance und Street Dance. 

Alle interessierten Mädels ab 12 Jah-
ren sind herzlich willkommen an einem 
Schnuppertanzen teilzunehmen.

Der Kurs findet mittwochs von 18:30 bis 
19:30 Uhr statt und ist für die Teilneh-
merinnen kostenlos. Das Jugendzentrum 
befindet sich in der Lengfurter Str. 26, 
Marktheidenfeld.

Anmeldungen bitte entweder telefonisch 
unter der 09391/81786 oder per Email an 
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de.

Kinderprogramm KiZ im JuZ

Einmal im Monat, findet im Jugendzen-
trum MainHaus ein Bastelangebot für 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren statt.

Die nächsten Termine des Kinderpro-
gramms hier im Überblick:

28.01.17 	Dosenteelicht
18.02.17 	Faschingsparty
11.03.17 	Basteln mit Draht
25.03.17 	Bio einkaufen – vegetarisch 

kochen (Alter 8-14 Jahre!)
01.04.17 	Mosaik Kunst

Die Veranstaltungen finden in der Zeit 
von 14.30 - 18.00 Uhr statt. Der Unko-
stenbeitrag beträgt jeweils 4 €. Es gilt ei-
ne Höchstteilnehmerzahl von 10 Kindern.

Anmeldungen müssen bis spätestens 
1 Woche vor dem jeweiligen Angebot 
im Jugendzentrum MainHaus schriftlich 
oder telefonisch unter 09391/81786 ein-
gehen.

Die Programmhefte mit dem Anmel-
dungsbogen liegen im Bürgerbüro, der 
Stadtbücherei sowie im Jugendzentrum 
MainHaus (Lengfurterstr. 26, 97828 
Marktheidenfeld) aus.

Öffnungszeiten 
Jugendzentrum

Dienstag/Donnerstag: 	15.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch:	  15.30 - 21.00 Uhr
Freitag: 	 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag: 	 14.00 - 20.00 Uhr

Kultur und Bildung

150 Jahre Geschichte der 
Feuerwehr Marktheidenfeld

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Marktheidenfeld zeigt anlässlich ihres 
150-jährigen Gründungsjubiläums eine 
Zeitreise durch eineinhalb Jahrhunderte 
sowie den Wandel der Feuerwehr in den 
vergangenen Jahrzehnten.

Durch Exponate bis zurück aus dem 
Gründungsjahr 1867 und moderne Aus-
stellungsstücke aus dem 21. Jahrhundert 
können die Besucher im Franck-Haus 
der Stadt Marktheidenfeld die Entwick-
lung und die Fortschritte im Löschwesen 
hautnah verfolgen.

Chronologische Dokumente in Wort, Bild 
und Film zeugen von der ereignisreichen 
Vergangenheit der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Marktheidenfeld.

Die Ausstellung läuft noch bis einschließ-
lich Sonntag, 5. März 2017. Der Eintritt 
ist frei.

alle Fotos: Benedikt Rottmann
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Öffnungszeiten Kulturzentrum Franck-
Haus
Mittwoch bis Samstag 14.00 bis 18.00 
Uhr und Sonntag/Feiertag von 10.00 bis 
18.00 Uhr. Ausstellungsdauer bis 26. De-
zember 2016. Am 24. und 25. Dezember 
2016 bleibt die Ausstellung geschlossen.
Der Eintritt ist frei.

Adresse
Kulturzentrum Franck-Haus, Untertorstr. 
6, 97828 Marktheidenfeld, Telefon 09391 
81785.

Kunstpreisträgerin 2016 
ist Toni Wombacher 
mit „10 Blätter“
Toni Wombacher aus Aschaffenburg 
gewinnt mit ihrem Bild „10 Blätter“ den 
Kunstpreis 2016 der Stadt Marktheiden-
feld. Der mit 2000 Euro dotierte Preis 
wurde zum zehnten Mal vergeben. Pas-
send zum Jubiläum lautete auch das 
Motto des diesjährigen Kunstpreises „10“. 
Die Künstlerin nahm die vom Bayernwe-
rk geförderte Auszeichnung in der Sparte 
Malerei persönlich aus den Händen von 
Marktheidenfelds Erster Bürgermeisterin 
Helga Schmidt-Neder entgegen.

„Toni Wombacher steht für unkonventi-
onelles Arbeiten und ist uns ein Vorbild 
dafür, wie man eine Idee ein Leben lang 
unbeirrt verfolgt, ohne auf die Wirkung, 
das Publikum, den Erfolg zu schauen“, 
zollte Laudatorin Maike Trentin-Meyer der 
Preisträgerin in ihrer Ansprache Respekt.

„In meiner Arbeit stelle ich jeweils ein 
Jahr Kunstpreis mit einem weißen Blatt 
dar“, beschreibt Toni Wombacher ihr 80 
mal 80 Zentimeter großes Leinwandbild. 
„Jedes Blatt steht für die Energie, die von 
allen Beteiligten eines Jahrgangs inve-
stiert wird. Die gebündelten 10 Jahre/10 
Blätter ergeben ein Kraftfeld.“

Der Jury gehörten die Leiterin des Würz-
burger Museums Kulturspeicher, Dr. 
Marlene Lauter und der Vorsitzende der 
Marktheidenfelder Volkshochschule, Dr. 
Leonhard Scherg, an. Beide Juroren wur-
den für ihre zehnte Teilnahme geehrt. 
Die Kunstpreisträgerin des Jahres 2014, 
Mia Hochrein, die Leiterin des Deutsch-
ordensmuseums, Maike Trentin-Meyer 
sowie Erste Bürgermeisterin Helga Sch-
midt-Neder ergänzten das fünfköpfige 
Auswahlgremium.
Toni Wombacher ist in Aschaffenburg 
geboren. Nach dem Studium der Wirt-
schafts- und Kommunikationswissen-
schaften und einem Kulturstudium an 

der Sorbonne in Paris besuchte die 
Künstlerin Kurse an der Städelschule in 
Frankfurt. Das Werk der Kunstpreisträ-
gerin wird von der Stadt Marktheidenfeld 
angekauft und einen Platz im Rathaus 
der Stadt finden. Insgesamt 81 Arbeiten 
wurden zum Wettbewerb eingereicht, 36 
Werke wurden in der Ausstellung präsen-
tiert. Über 1.700 Besucher nutzten bisher 
die Gelegenheit, die bis 26. Dezember 
ausgestellten Exponate zu sehen.

Wie in den Vorjahren stieß auch die Pu-
blikumspreisträgerwahl auf starkes In-
teresse. Über zwei Drittel der Besucher, 
die bis 4. Dezember abstimmen durften, 
beteiligten sich mit ihrer Stimmkarte an 
der Publikumswahl. 1093 Stimmzettel 
wurden abgegeben, 1076 davon waren 
gültig. Die Entscheidung war eindeutig.

Mit klarem Abstand votierten die Besu-
cher des Franck-Hauses für Ramona 
Müller-Hamleh aus Walldürn-Altheim. Sie 
überzeugte das Publikum mit ihrem Werk 
„Meer von Informationen“ und gewann den 
mit 500 Euro dotierten, von Ritter Bauer 
Architekten gestifteten, Publikumspreis.

Toni Wombacher gewinnt den Kunst-
preis 2016 der Stadt Marktheidenfeld: 
(von links) Frank Schneider vom Bayern-
werk, Preisträgerin Toni Wombacher, 
Laudatorin Maike Trentin-Meyer, Erste 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder, 
Publikums-Preisträgerin Ramona Müller-
Hamleh und Armin Bauer von Ritter Bau-
er Architekten.

Gewinner bei der 
Publikumsauslosung zum 
Kunstpreis „10“
1093 Stimmzettel wurden bei Publikums-
preis für den Kunstpreis der Stadt Markt-
heidenfeld abgegeben. Am 4. Dezember 
2016 wurden die Gewinner gezogen. Je 
einen Gutschein über 25 Euro im Won-
nemar gewinnen:

  1.	Frau Brigitte Köhler, Franz-Hegmann-
Straße 5, 97828 Marktheidenfeld

  2.	Frau Monika Pelzl, Im Häberleinstal 
2, 97837 Erlenbach

  3.	Herrn Josef Fleischmann, An den 
Zehn-Morgen 16, 97840 Hafenlohr

  4.	Frau Gerda Hoh, Schustergasse 14, 
97070 Würzburg

  5.	Frau Christa Schneider, Schwaben-
straße 10, 97828 Marktheidenfeld

  6.	Frau Hildegard Hart, Winterleitenweg 
13, 97837 Erlenbach

  7.	Frau Sieglinde Weidner, Am Jösper-
shecklein 2, 97828 Marktheidenfeld-
Altfeld

  8.	Frau Anita Schmitt, Hauptstraße 9, 
97857 Urspringen

  9.	Frau Bettina Aumüller, Eibenweg 7, 
93055 Regensburg

10.	Frau Sandra Zapf, Bayernwaldstr. 
2,92421 Schwandorf

Herzlichen Glückwunsch!

Stadt und Historischer 
Verein bitten um Ihre Hilfe
Für das Stadtarchiv suchen wir laufend 
Unterlagen über Marktheidenfeld, sei-
ne Stadtteile und das nähere Umland.
Besitzen Sie alte Ansichtskarten, hi-
storische Fotografien, privates Schrift-
gut aus dem 1. oder 2. Weltkrieg, 
Plakate oder Flugblätter, Tagebücher, 
Aufzeichnungen über den Alltag, alte 
Schulbücher, Schulhefte usw., die Sie 
dem Archiv überlassen wollen?

Die Betreuerin des Stadtarchivs, Frau 
Anja Stenger, ist telefonisch erreichbar 
unter 09391 / 917361 oder per Mail un-
ter anja.stenger@marktheidenfeld.de - 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Danke für Ihre Hilfe sagen
Helga Schmidt-Neder, 1. Bürgermei-
sterin der Stadt Marktheidenfeld, und
Michael Deubert, 1. Vorsitzender des 
Historischen Vereins Marktheidenfeld 
und Umgebung e.V.

Theaterstück 
vom Cowboy Klaus

Ein Theaterstück für kleine Cowboys und 
Pferdefreundinnen ab vier Jahren gibt es 
in Kürze in der Stadtbücherei Markthei-
denfeld in der Ludwigstraße zu sehen.
Am Mittwoch, 25. Januar 2017 um 16 
Uhr ist Wolfgang Messner vom Blinklich-
tertheater zu Gast. Mit Tischmarionetten, 
Schattenfiguren und Plüschtieren, gar-
niert mit vielen Liedern aus dem „Wilden 
Wesen“ spielt er das Stück „Cowboy 
Klaus und das pupsende Pony“, das auf 
dem Bilderbuch von Karsten Teich und 
Eva Muszynski basiert.

Cowboy Klaus lebt zusammen mit sei-
nem Schwein Lisa und der Kuh Rosi auf 
der Farm »Kleines Glück« im Wilden We-
sten. Dort muss der kleine Cowboy mit 
dem riesigen Hut so manches Abenteuer 
bestehen: den Kaktuswald rasieren, auf 
einem pupsenden Pony reiten oder ge-
gen den fiesen Fränk kämpfen.
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Ein Theaterstück, das Mut macht, auch 
mal ungewohnte Wege zu gehen.

Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei, 
Ludwigstr. 29, Telefon 09391 2634. Der 
Eintritt beträgt 4 Euro.

Großes Akkordeonkonzert

Am Samstag, den 11. März 2017 findet 
um 18.00 Uhr in der Aula der Staatlichen 
Realschule Marktheidenfeld ein fest-
liches Akkordeon-Konzert des Musikinsti-
tutes der Stadt Marktheidenfeld statt.

Es spielen das große Akkordeon-Orche-
ster Marktheidenfeld und das Ensemble 
„Akkordeonissimo“ unter der Leitung von 
Dr. Alma Flammersberger.

Zu Gast ist das Bundesakkordeonorche-
ster unter der Leitung von Gerhard Ko-
schel. Uwe Schlosser wird als Sprecher 
mitwirken. Weiterhin wird die Katholische 
Kantorei Marktheidenfeld unter der Leitung 
von Hermann Grollmann zu hören sein.

Lassen Sie sich bei diesem großen Kon-
zert verzaubern und mitreißen.

In der Konzertpause werden – wie immer 
– Kleinigkeiten zum Essen und Trinken 
angeboten.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf bei 
red office Albert in der Obertorstraße in 
Marktheidenfeld und im Bürgerbüro der 
Stadt Marktheidenfeld für 13,00 € erhält-
lich. Die Karten an der Abendkasse ko-
sten 16,00 Euro.

Akkordeonkonzert

Veranstaltungen in der 
Stadtbücherei
Januar: Wir präsentieren Medien zum 
Thema „Willkommen in Deutschland“.

Leseraupe - Kindertheater „Cowboy 
Klaus und das pupsende Pony“ Mitt-

woch, 25. Januar 16 Uhr
Wolfgang Messner vom Blinklichterthe-
ater ist mit dem Stück „Cowboy Klaus 
und das pupsende Pony“ zu Gast in der 
Bücherei. Mit Tischmarionetten, Schat-
tenfiguren und Plüschtieren, garniert mit 

vielen Liedern aus dem „Wilden Westen“ 
zeigt er ein Stück, das Mut machen will 
auch ungewöhnliche Wege zu gehen.

Eingeladen sind kleine Cowboys und 
Pferdeliebhaberinnen ab 4 Jahren.
Eintritt: 4 €, Kartenvorverkauf in der Bü-
cherei

Basteln Samstag, 28. Januar, 10 - 12 Uhr
Gebastelt werden während der Öffnungs-
zeiten bunte Kleinigkeiten. Eingeladen 
sind alle, die gerne basteln.
Das Angebot erstreckt sich nicht über die 
vollen zwei Öffnungsstunden. Lockeres 
Kommen und Gehen ist erwünscht.
Februar: Wir präsentieren Biografien.

Leseraupe – Bilderbuchkino „Lola 
glänzt“ Mittwoch, 22. Februar 15 Uhr
Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Lola glänzt“ von Irene Gun-
nesch und Heide Stöllinger.
Ein braunes Etwas auf dem Schnabel 
versperrt der Laufente Lola die Sicht. 
Die Nacktschnecke Fiona hat es sich 
dort gemütlich gemacht und will mit 
Lola Freundschaft schließen. Aber ei-
gentlich fressen Laufenten doch Schne-
cken oder?

Zum Schluss wird eine Kleinigkeit geba-
stelt oder gemalt.

Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €. Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

März: Wir präsentieren Medien zum The-
ma Frühling.

Leseraupe - Bilderbuchkino
„Das Osterküken“

Mittwoch, 29. März 15 Uhr
Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buch „Das Osterküken“ von Géraldine El-
schner und Alexandra Junge.

Das Huhn Hilda macht sich Sorgen. Seit 
21 Tagen brütet sie und das Küken ist 
noch nicht geschlüpft. Und das hat einen 
Grund: Das Küken hat sich in den Kopf 
gesetzt erst an Ostern auf die Welt zu 
kommen. Nur wann ist Ostern und was 
macht das Küken im dunklen Ei so lange?

Zum Schluss wird eine Kleinigkeit geba-
stelt oder gemalt.

Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €. Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Ausblick: Autorenlesung Einzelheiten 
werden durch Presse und Plakate noch 

bekannt gegeben. Bitte beachten!

Im „Lutherjahr 2017“ präsentiert die Bü-
cherei und die VHS Marktheidenfeld den 
historischen Krimi „Freies Geleit für Mar-
tin Luther“ von Mathias Eckoldt und Tat-
jana Rese. Das Buch wird Anfang März 
2017 erscheinen.

Bitte beachten:

Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bittet die Stadtbü-
cherei um rechtzeitige Anmeldung. Vor, 
während und nach einer Veranstaltung 
ist KEINE Medienrücknahme möglich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Programm-
änderungen vorbehalten!

Buchtipps aus der 
Stadtbücherei

Taschinski, Stefanie:
Caspar und der Meister des Verges-
sens. - Hamburg: Verlag Friedrich Oetin-
ger, 2016. - 285 Seiten: Illustrationen
Standort: 5.1 TASCHI

Caspars kleiner Bruder Till verschwindet 
in der Neujahrsnacht spurlos. Die Eltern, 
erfolgreiche Puppenspieler, erinnern sich 
nicht, dass Till geboren wurde. 
Caspar versteht das nicht und versucht 
Till zu finden. In dem alten Puppenschnit-
zer Anatol findet er einen Zuhörer. Dieser 
weiß auch von einem uralten Vertrag in 
dem geregelt ist, dass alle 50 Jahre das 
jüngste Kind der Familie einem Dämo-
nenmeister gehört. Bei der Suche nach 
Till gerät Caspar selbst in Gefangen-
schaft des Meisters, der Kindern ihre 
Erinnerung löscht und sie wie Marionet-
ten an Fäden gebunden für seine Pläne 
einsetzt. Ein für Caspar scheinbar aus-
sichtsloser Machtkampf mit dem Mei-
ster beginnt, bei dem er sein Leben aufs 
Spiel setzt um Till zu retten.
Stefanie Taschinski hat einen span-
nenden Fantasy-Roman über Mut und 
Geschwisterliebe geschrieben.

Schiewe, Ulf:
Bucht der Schmuggler : Roman.. - 
München : Knaur, 2016. – 446 Seiten
Standort: Historisches SCHIEW

Als der junge Handelsherr Jan van Ha-
gen 1635 in seine Heimat Bremen zu-
rückkehrt, erfährt er, dass sein Vater im 
Sterben liegt und das Familienunterneh-
men ruiniert ist. Um dem Schuldturm zu 
entgehen flieht er mit seinem Schiff nach 
Westindien um dort als Schmuggler zu 
Geld zu kommen. Für die Reise erhält er 
finanzielle Unterstützung von einem hol-
ländischen Kaufmann, der hofft, dass Jan 
in der Karibik seinen verschollenen Sohn 
aufstöbern kann. Die Karibik ist damals 
spanische Kolonie und die Händler dürfen 
ihre Erzeugnisse, vor allem Zucker, nur 
nach Spanien liefern. Dieses Gesetz wird 
von den Kaufleuten unterlaufen, denn mit 
dem Handel zum Beispiel mit Holland 
können sie höhere Gewinne erzielen. Jan 
stürzt sich, nachdem er sich in der exo-
tischen Welt eingerichtet hat, in Schmug-
gelgeschäfte mit einem reichen Pflanzer 
und verschifft die begehrten Handelswa-
ren nach Europa. Das Abenteuer droht 
zu scheitern als der Gouverneur beginnt 
Schmuggler unbarmherzig zu verfolgen 
und Jan sich unsterblich in die Gattin des 
Plantagenbesitzers verliebt.
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MacGregor, Neil:
Deutschland - Erinnerungen einer Na-
tion. - München : Beck, 2015. - 640 S. : 
überw. Ill., Kt.
Standort: Deutsche Geschichte Allge-
meinDie deutsche Geschichte ist stark 
zersplittert. Die Grenzen wurden in den 
vergangenen Jahrhunderten oft verscho-
ben, es gab viele Kleinstaaten mit un-
terschiedlichen politischen Interessen. 
Trotzdem gibt es Erinnerungen, die alle 
Deutschen gemein haben – „Erinne-
rungen einer Nation“.
Neil MacGregor, britischer Kunsthistori-
ker und seit 2015 Intendant des Berliner 
Humboldtforums, reist mit seinem Buch 
„Deutschland – Erinnerungen einer Nati-
on“ durch die deutsche Geschichte. Von 
Orten, Denkmälern, Objekten, Menschen 
oder Ideen ausgehend breitet der Brite 
die deutsche Geschichte aus. Dabei er-
hält man keinen chronologischen Über-
blick, sondern erfährt anschaulich wie die 
einzelnen Kapitel und Akteure der deut-
schen Geschichte zusammenhängen. 
Er beginnt am Brandenburger Tor und 
endet mit einem Blick auf die Reichstags-
kuppel und der Betrachtung eines Bildes 
von Gerhard Richter.

Hitparade 2016 der 
Stadtbücherei
2016 hat die Stadtbücherei 2.866 Me-
dien neu angeschafft. Davon 585 Ro-
mane, 416 Sachbücher und 575 Kin-
der- und Jugendbücher. Außerdem 707 
Zeitschriften, 157 Filme, 117 Musik-CDs, 
169 CDs für Kinder und Jugendliche, 97 
Hörbücher, 34 Gesellschaftsspiele und 9 
Sprachkurse.

Ein Schwerpunkt des Bestandsaufbaus 
war die Beschaffung interkultureller Me-
dien. Unterstützt wurde dieses Projekt mit 
Mitteln des Freistaats Bayern. Die Büche-
rei hat Deutsch-Lehrbücher und -Lernhil-
fen im Wert von 1.500 € für die neue Ziel-
gruppe Flüchtlinge und Migranten gekauft. 
Ein weiteres Bestandsprojekt war die ge-
zielte Leseförderung von allen Kindern. 
Die Mittel wurden von der Bayerischen 
Staatsbibliothek vergeben.

Über die Fernleihe wurden 354 Medien 
aus anderen bayerischen Bibliotheken be-
stellt. Der Schwerpunkt bei diesen Auslei-
hen liegt auf spezieller wissenschaftlicher 
Fachliteratur. Gut genutzt wird dieses 
Angebot zum Beispiel von Schülern für 
Facharbeiten oder Studenten, die an einer 
Fernuniversität studieren.

Der Verbund emu – eMedien Unterfran-
ken, zu dem die Stadtbücherei gehört, 
hat 1.263 eBooks neu angeschafft und 
verfügte damit Ende 2016 über insge-
samt 7.809 eMedien. Recherchiert und 
ausgeliehen werden können eMedien mit 
einem gültigen Stadtbüchereiausweis un-
ter emu.ciando.com.

Hitliste 2016 – Romane
  1.	Moyes, Jojo: Ein ganz neues Leben 

20 Entleihungen
  2.	Huth, Günther: Blutiger Spessart (Kri-

mi)18 Entleihungen

  3.	Link, Charlotte: Die Betrogene (Krimi) 
18 Entleihungen

  4.	Kinsella, Sophia: Die Heiratsschwind-
lerin 17 Entleihungen

  5.	Thesenfitz, Claudia: Sylt oder Selters 
17 Entleihungen

  6.	Volks, Sybil: Wintergäste 17 Entlei-
hungen

  7.	Berg, Eric: Die Schattenbucht (Krimi) 
16 Entleihungen

  8.	Falk, Rita: Grießnockerlaffäre (Krimi) 
16 Entleihungen

  9.	Fischler, Joe: Veilchens Winter (Kri-
mi) 16 Entleihungen

10.	Keidtel, Matthias: Frau Endlich geht 
16 Entleihungen

Hitliste 2016 – Kinder- und Jugendbuch
  1.	LEGO-Legends of Chima – Die 
Wächter des Chi 22 Entleihungen

  2.	LEGO-Ninjago Zane 21 Entleihungen
  3.	Vine, J. P.: Shaun reist um die Welt 

21 Entleihungen
  4.	Schneider, Liane: Conni bekommt ei-
ne Katze 20 Entleihungen

  5.	LEGO-Legends of Chima - Krokodile 
gegen Chima 19 Entleihungen

  6.	Gernhäuser, Susanne: Mein Bilderle-
xikon (Tiptoi) 19 Entleihungen

  7.	Grange, Emma: Die Yedi-Ritter keh-
ren zurück 19 Entleihungen

  8.	Kinney, Jeff: Gregs Tagebuch – 
Gibt’s Probleme 19 Entleihungen

  9.	Reitmeyer, Andrea: Igel Igor mag das 
nicht è 19 Entleihungen

10.	Scholz, Barbara: Verflixt, hier stimmt 
was nicht 19 Entleihungen

Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs)
Einzelveranstaltungen

Mittwoch, 25.01.2017
20 Uhr: Kräuter und Heilpflanzen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Dipl. Biologin Elke Böhm

Dienstag, 31.01.2017
18 Uhr: Neue Therapiekonzepte bei 
Prostata-, Nieren- und Blasenerkran-
kungen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag

Mittwoch, 08.02.2017
20 Uhr: „Ein fürchterlicher Spektakel 
in unserem Ort“
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag

Dienstag, 21.02.2017
20 Uhr: Der Schlaganfall: Ursachen, 
Therapie, Vorbeugung
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag

Mittwoch, 22.02.2017
20 Uhr: Kraftorte unserer Heimat
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag

Das neue Semesterprogramm Frühjahr/
Sommer 2017 ist am Samstag, 14. Ja-
nuar 2017 erschienen und wird in be-
kannter Weise mit dem Anzeigenblatt 
„Bröstler“ verteilt.

Sonderöffnungszeiten am 18. Januar 2017
Mittwoch, 18. Januar, 8.30 – 18.00 Uhr 
durchgehend

Weitere Anmeldungen werden ab Don-
nerstag, 19. Januar in der Geschäftsstel-
le angenommen:

Öffnungszeiten vhs-Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich
von 15.00 bis 18.00 Uhr
Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 (EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Mobil: 0170 7387606
Fax: 09391 81603
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Katja Fischer, Simone Becker:
Werden Sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (6,00 
€ bzw. ermäßigt: 4,00 €) halbjährlich, der 
zum verbilligten Eintritt in die Vorstel-
lungen des Filmforums und der Filmaus-
lese berechtigt. Am ersten Donnerstag 
und am ersten Montag im Monat findet 
zu der im Film behandelten Thematik 
im Kino jeweils eine Einführung statt. 
Beginn des Hauptfilms am Donnerstag 
immer pünktlich um 20.30 Uhr und am 
Montag üblicherweise um 18.50 Uhr. Be-
achten Sie bitte die Hinweise in der Ta-
gespresse. Die Filmvorschau finden Sie 
auf unserer Homepage:
www.vhs-marktheidenfeld.de.

Stadtmarketing  
und Tourismus

Der Newsletter der Stadt ist da
Der E-Mail-Newsletter der Stadt Markt-
heidenfeld ist da. Die vom Stadtmarke-
ting herausgegebene Information ist ide-
al für alle, die sich über Marktheidenfeld 
regelmäßig und kostenlos auf dem Lau-
fenden halten möchten. Die erste Ausga-
be des Newsletter erschien im Dezember 
2016 pünktlich zum Weihnachtsmarkt. 
Der nächste Newsletter mit aktuellen In-
fos rund um Marktheidenfeld ist für Ende 
Januar geplant. Künftig wird der neue 
kostenlose Service der Stadt etwa sechs 
Mal im Jahr erscheinen.

Interessenten können sich unter der In-
ternetadresse http://stadt-marktheiden-
feld.de/marktheidenfeld/newsletter für 
den Newsletter anmelden.
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Faire Kaffeefahrt als 
Auftaktveranstaltung
In ihrer jüngsten Sitzung planten die Mit-
glieder der Fairtrade-Steuerungsgruppe ei-
nen Teil der Aktivitäten für das Jahr 2017.

Los geht es mit dem Programm am Mitt-
woch, den 8. März 2017 um 10.00 und 
um 15.00 Uhr. Anlässlich des Weltfrau-
entages wird in Marktheidenfeld eine 
„Kaffeefahrt“ der besonderen Art ange-
boten: Für Interessierte geht es mit dem 
Stadtbus durch Marktheidenfeld. Wäh-
rend der Fahrt entlang der regulären Lini-
en wird an die Fahrgäste kostenlos fairer 
Kaffee ausgeschenkt, jede Frau erhält zu-
sätzlich eine Rose aus fairem Anbau ge-
schenkt. 
Von 11. März bis 23. April findet die 
Ausstellung „Glänzende Aussichten“ im 
Franck-Haus statt. 99 Karikaturen neh-
men zu Themen wie Lebensstil, Konsum, 
Klimawandel und Gerechtigkeit Stellung 
und zeigen überraschend andere Blicke 
auf die Herausforderungen unserer Zeit. 
Die Ausstellung wurde von Erzbistum 
Bamberg in Kooperation mit dem Hilfs-
werk Misereor konzipiert. Vor Ort sind der 
Weltladen und der Bund Naturschutz für 
die Veranstaltung verantwortlich.

Im Frühjahr lädt die Fairtrade-Steuerungs-
gruppe alle Verantwortlichen der Markt-
heidenfelder Vereine ein. Die aktiven 
Mitglieder der Steuerungsgruppe werden 
darüber informieren, wie man Fairtrade 
nachhaltig in Vereinen der Region ver-
ankern kann. Der Termin und Veranstal-
tungsort wird noch bekannt gegeben.

Am Freitag, 14. Juli erfolgt gemeinsam 
mit dem Lionsclub die Bewirtung der 
„Musik zum Feierabend“ auf dem Markt-
heidenfelder Marktplatz mit Produkten 
aus fairem Handel.
Ein positives Fazit zieht die Steuerungs-
gruppe Fairtrade zu ihrer Beteiligung am 
viertägigen Weihnachtsmarkt auf dem 
Marktplatz von Marktheidenfeld. In der 
Hütte der Werbegemeinschaft bot der 
Weltladen Anfang Dezember faire Pro-
dukte an, die rege nachgefragt wurden.

Aktuell sind folgende Mitglieder in der 
Steuerungsgruppe FairTrade aktiv: Bär-
bel Gillmann-Bils, Ruth Haag und Wolf-
gang Hörnig für den Stadtrat, Franz 
Scheckenbach seitens der Werbege-
meinschaft, Christina Schlembach und 
Ulrike Steigerwald vom Weltladen, Hol-
ger Seidel vom Balthasar-Neumann-
Gymnasium als Fairtrade-Schule, Her-
mann-Josef Väth von der Katholischen 
Pfarrei und Inge Albert von der Stadt 
Marktheidenfeld.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind in der Steuerungsgruppe jederzeit 
willkommen. Ansprechpartnerin ist Inge 
Albert, die unter Telefon 09391 5004-
66 und unter der E-Mailadresse inge.al-
bert@martkheidenfeld.de erreichbar ist.

Offene Gästeführungen
Altstadtführung
Nächste Termine:
Samstag 11. Februar 2017
Samstag 11. März 2017

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/ Altes Rat-
haus neben St. Laurentius-Kirche
Kosten: 3 Euro pro Person

„Mit dem Nachwächter unterwegs“
Jeden 3. Freitag im Monat,

Nächste Termine:
20. Januar 2017
17. Februar 2017
17. März 2017
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/ Altes Rat-
haus neben St. Laurentius-Kirche
Kosten: 3 Euro pro Person

„Der Fischer und sei Fraa“
Jeden ersten Samstag im Monat,

Nächste Termine:
Samstag, 4. März 2017
Samstag 1. April 2017
Treffpunkt: Biergarten am Mainkai
Kosten: 3 Euro pro Person

Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Kultur & Tourismus, 
finden Sie das gesamte Angebot an Gä-
steführungen, welche für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
können. Ebenso liegt der Flyer „Gäste-
führungen“ in der Touristinformation im 
Bürgerbüro aus.

Neuer Flyer zum 
Waldwichtelweg

Die Informationsbro-
schüre zum Wald-
wichtelweg ist in ei-
ner überarbeiteten 
Auflage erschienen. 
Der im Design der 
Stadt Marktheiden-
feld gehaltene Flyer 
ist ab sofort in der 
Touristinformation 
der Stadt Markthei-
denfeld erhältlich.

Veranstaltungskalender 
„MainSommer“ 2017
Die Abteilung Stadtmarketing, Kultur und 
Tourismus beginnt mit der Erstellung der 
nächsten Ausgabe des „MainSommer“. 
Hierbei werden Termine wie Konzerte, 
Lesungen, Theater und Kabarett, Aus-
stellungen, Sportevents, Festivals und 
Feste von regionaler und überregionaler 
touristischer Bedeutung in Markthei-
denfeld und den Stadtteilen veröffentli-
cht. Der Zeitraum ist April 2017 bis ein-
schließlich September 2017.

Die Stadt übernimmt die Herstellungsko-
sten und sorgt für die Verteilung.
Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe „MainSommer“ in Marktheidenfeld 
ist der 17. Februar 2017.

Bitte melden Sie Ihre Termine an Nicole 
Jeßberger, Tel. 09391 5004-41, E-Mail: 
info@marktheidenfeld.de oder nicole.
jessberger@marktheidenfeld.de.
Es werden folgende Veranstaltungsdaten 
benötigt: Art der Veranstaltung, Datum, 
Zeit, Ort, kurze Beschreibung sowie Ein-
trittspreise und ein Bild.

Weiterhin werden alle gemeldeten Ver-
anstaltungen, wie gehabt, im Online-Ver-
anstaltungskalender auf der Internetseite 
der Stadt Marktheidenfeld sowie im mo-
natlich erscheinenden Print-Veranstal-
tungskalender der Touristinformation ver-
öffentlicht.

Bewirtung für „Musik zum 
Feierabend“ gesucht
Die Veranstaltungsreihe „Musik zum Fei-
erabend“ wird im Jahr 2017 fortgesetzt. 
Es können sich noch Vereine für die Be-
wirtung am 09. Juni und 15. September 
2017 bewerben.

Interessenten können sich bei Inge Al-
bert unter Tel. 09391 5004-66 oder unter 
inge.albert@marktheidenfeld.de melden.

Arbeitskreis Asyl sucht 
Helfer und Wohnungspaten
Auf die schwierige Situation von Geflüch-
teten und Asylbewerbern machte der Ar-
beitskreis Asyl im Dezember bei seinem 
Koordinationsgespräch im Rathaus von 
Marktheidenfeld aufmerksam.

„Es gibt in der Gemeinschaftsunter-
kunft viele hilfsbedürftige Familien“, er-
läutert Nicole Klöcker vom Arbeitskreis 
Asyl. „Für sie suchen wir geeignete 
Wohnungen im Raum Marktheiden-
feld und freuen uns, wenn sich bei uns 
Wohnungsbesitzer oder Wohnungspa-
ten melden, die helfen möchten.“ Häu-
fig sei der persönliche Kontakt zum 
Vermieter entscheidend, wenn es um 
die Mieternachfolge geht. Hier haben 
die Asylbewerber und deren Familien 
als Unbekannte meist einen schwe-
ren Stand. „Wir kennen die Asylbe-
werber inzwischen sehr gut“, betont 
Klöcker und appelliert an interessier-
te Vermieter, sich bei den Mitarbeitern 
des Asylkreises näher zu informieren. 
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Zudem werden vom Arbeitskreis Asyl 
noch Helferinnen gesucht, die schwan-
gere Asylbewerberinnen betreuen und 
unterstützen. 

In der von der Regierung von Unter-
franken erstellten Gemeinschaftsunter-
kunft am Krankenhaus Marktheidenfeld 
sind aktuell über 130 Menschen unter-
gebracht, über die Hälfte davon sind 
Kinder. Der Helferkreis bittet um Sach-
spenden wie Kinderwagen und Kinder-
kleidung, die im Sozialkaufhaus und 
Gebrauchtwarenzentrum Intakt in der 
Georg-Seitz-Straße 2 abgegeben werden 
können. Die Ware wird dann von dort an 
bedürftige Marktheidenfelder und not-
leidende Asylbewerber weitergegeben.

Karen Panter vom Helferkreis Lohr 
machte beim Koordinationsgespräch da-
rauf aufmerksam, dass die Malteser eine 
eintägige Basisschulung für Helfer anbie-
ten, die sich zum Flüchtlingslotsen wei-
terbilden können.
Die Koordination von Sprachkursen liegt 
in den Händen von Barbara Heusch-
kel von der Volkshochschule (VHS) 
Marktheidenfeld. Sie verweist auf die Al-
phabetisierung, die Voraussetzung für 
Sprachkurse seien. Im Jahr 2016 konnte 
die VHS über 150 Asylbewerber und Ge-
flüchtete in deutscher Sprache schulen.
Der Helferkreis Asyl trifft sich einmal im 
Monat im Rathaus. 
Wer interessiert an einer Mithilfe in der 
Flüchtlingsarbeit ist, kann sich an Elisa-
beth Rauh wenden. Die Gesamtkoordi-
natorin des Helferkreises ist unter der 
Mailadresse elisabeth.rauh@t-online.de 
und der Telefonnummer 09391 3951 er-
reichbar.

So können Sie helfen

Wir möchten Ihnen in der Brücke zum 
Bürger einen Überblick über Zuständig-
keiten und Hilfsmöglichkeiten geben.

Zuständigkeiten

Betreiber der Gemeinschaftsunterkunft 
ist die Regierung von Unterfranken. Zwei 
Ansprechpartner kümmern sich um die 
Hausverwaltung vor Ort.

Betreut und beraten werden die Flücht-
linge vor Ort von der Caritas. Frau Stu-
la von der Caritas ist für die Flüchtlinge 
zu festen Sprechzeiten im Büro der Ge-
meinschaftsunterkunft erreichbar.

Nach Ankunft in Marktheidenfeld kommt 
jeder Flüchling zur Anmeldung ins Bür-
gerbüro im Rathaus. Die Stadt Markthei-
denfeld kümmert sich zudem um Plätze 
für die Kinder in den Kindertagesstätten 
und in der Grundschule.

Sprachkurse vermittelt die Volkshoch-
schule Marktheidenfeld. Wer zum Dol-
metschen zur Verfügung steht, kann sich 
im Bürgerbüro der Stadt Marktheidenfeld 
melden, Tel. 09391 5004-0.

Helferkreis Asyl

Der Helferkreis, der die Flüchtlinge so-
wohl bei organisatorischen Angelegen-
heiten unterstützt als auch Möglichkeiten 
zur Freizeitgestaltung bietet, ist dankbar 
für jede weitere Unterstützung. Die Eh-
renamtlichen tragen dazu bei, dass sich 
die Kriegsflüchtlinge möglichst schnell 
bei uns aufgenommen fühlen.

Gesamtkoordinatorin für den Helfer-
kreis Asyl ist Elisabeth Rauh, die unter 
Telefon 09391 3951 und E-Mail elisabe-
th.rauh@t-online.de erreichbar ist.

Im Folgenden erhalten Sie einen Über-
blick über die Bereiche zur Mithilfe mit 
den entsprechenden Ansprechpartnern.

Behördengänge, Arztbesuche
Nicole Klöcker
nicolekloecker@googlemail.com
Mobil 0175 7088569
Sprachunterricht
Monika Oetzel (vhs)
vhs@vhs-marktheidenfeld.de
09391 9181996
Gesamtkoordination und Freizeit
Elisabeth Rauh
elisabeth.rauh@t-online.de
Tel. 09391 3951
Kindergarten / Schule
Maria Meller
maria.frey@web.de
Mobil 0170 8653696

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)
Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz (1. Stock)

Öffnungszeit:
Freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt:
Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181454
E-Mail: info@eavm.de
www.eavm.de

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“
Am Mittwoch, den 18. Januar 2017 
findet von 14.00 bis 16.00 Uhr im städ-
tischen Kulturzentrum Franck-Haus, Un-
tertorstraße 6, 97828 Marktheidenfeld, 
ein Informationstag der „Aktivsenioren 
Bayern e.V.“ statt.

Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgrün-
der an. Gesprächsschwerpunkte sind: 
Businesspläne, Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, Rechnungswesen, Vertrieb 
und Marketing. Technische Einzelfragen 
gehören ebenfalls zu den Beratungs-
feldern unserer kompetenten, ehrenamt-
lichen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Singen und Musizieren 
für Ältere
Die Gruppe trifft sich jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr 
im Haus Lehmgruben. Jeder der gerne 
singt und musiziert ist herzlich willkommen.

Hospizverein Main-
Spessart: Trauercafé in 
Marktheidenfeld
Regelmäßig am 3. Samstag im Monat 
stehen die Trauerexperten im „Treffpunkt 
Gemeinsam“, Baumhofstraße 33, von 
15.00 bis 17.00 Uhr bereit. Jeder kann 
das kostenlose Angebot des Vereins nut-
zen. Menschen, die den Verlust durch 
Tod eines/einer Angehörigen erlebt ha-
ben oder entsprechende bedrückende 
Erlebnisse in ihrem privaten Umfeld ver-
arbeiten müssen, sind willkommen. Die 
Gäste können sich in ungezwungener 
Atmosphäre austauschen und über ihre 
Erfahrungen sprechen.
Voranmeldungen sind nicht notwendig. 
Weitere Informationen erhält man auch 
über die Homepage des Vereins: www.
hospiz-msp.de und über das Hospiztele-
fon 0171 7349108

Selbsthilfegruppe für 
Diabetiker Marktheidenfeld
Treffen einmal pro Monat um 19.30 Uhr im 
Haus Lehmgruben, Lehmgrubenerstr. 18. 
Termine siehe Veranstaltungskalender.

Kontakt:
Hedwig Schwarz, Tel. 09391 5419

Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld
Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen. Sie findet jeden Diens-
tag (außer an Feiertagen) von 15.00 bis 
17.00 Uhr in der Tagesstätte „Horizont“, 
Petzoltstraße 4 + 6, Marktheidenfeld statt.
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Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.
Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4 + 6, 97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) 
e.V. Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld
Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben, Marktheidenfeld

Kontakt:
Frau Weidmann, Tel. 09395 877553

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt
Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft und 
Sexualität. Sie vermittelt soziale und fi-
nanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung.

Termine nach telefonischer Vereinbarung. 
Kostenfrei und auf Wunsch anonym.

Kontakt:
Baumhofstr. 95, 97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

Caritasverband für den 
Landkreis Main-Spessart e.V.
Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-19

Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Caritasver-
bandes und des Kath. Senioren-Forums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den
Landkreis Main-Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für
pflegebedürftige Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegestufe: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.
Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen und
Anmeldung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de

Selbsthilfegruppe für 
Osteoporose Marktheidenfeld
Übungsort Marktheidenfeld
Treffen jeden Donnerstag in der Fried-
rich-Fleischmann-Grundschule Markthei-
denfeld.
14.00 Uhr Trockengymnastik
15.00 Uhr Wassergymnastik
ausgenommen Ferienzeiten.

Übungsort Faulbach
Treffen jeden Freitag in der Schulturnhal-
le in Faulbach.
15.00 Uhr Trockengymnastik
16.00 Uhr Wassergymnastik im Hallen-
bad in Faulbach
Weitere Informationen unter Telefon 
09342-912080 bei Herta Eibel.

Diakonisches Seniorenzentrum 
„Haus Lehmgruben“
Unverbindliche Beratung bei Pflegebedürf-
tigkeit nach telefonischer Vereinbarung

Seniorencafé:
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld im 
Klinikum Main-Spessart
Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Ute Volkamer, Tel. 09391 5025501

Senioren-Internet
Das Senioren-Internet ist eine Freiwilligen-
initiative von und für Senioren, die ihr Er-
fahrungswissen mit Computer und Internet 
anderen Senioren vermitteln möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstags von 9.00 bis 11.45 Uhr
Mittwochs von 9.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstags von 9.00 bis 11.45 Uhr und 
von 14.00 bis 16.45 Uhr
Kontakt:
Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 912408
Ansprechpartner: Franz Böck
Tel. 09391 4798

„Treffpunkt RuDiMachts!“
Angebote für Menschen mit Demenz, 
Senioren und deren Angehörige

Häuslicher Besuchs- und Begleitdienst
Offener Mittagstisch
Fahrdienst nach Rücksprache

in der Regel jeden 3. Montag im Mo-
nat, jeweils 14.30 Uhr
Austauschtreff für Angehörige und 
Freunde von Menschen mit Demenz m 
häuslichen Umfeld

Jeden Donnerstag, jeweils 11.00 Uhr
Gedächtnistraining
(nach dem Bundesverband Gedächtnis-
training e.V.)
für Menschen mit Gedächtnisbeeinträch-
tigungen, gerne auch mit Angehörigen

Freitags, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt RuDiMachts! -„..immer wie-
der freitags…“
Gesellige Runde für Menschen mit De-
menz zur Entlastung von Angehörigen, 
auf Wunsch Mittagessen
Kosten werden unter anderem über die 
Pflegekasse erstattet.

Anmeldung erforderlich bei:
Beratungs- und Kontaktstelle RuDiMachts!
Haus Lehmgruben
Friederike Döring
Lehmgrubenerstraße 18
Tel. 09391 9864-113 oder -0
doering.friederike@rummelsberger.net
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Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten 
in Thermalbäder, Arztvorträge, Patien-
tenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden Dienstag von 11.00 bis 13.00 Uhr 
(ausgenommen August und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
Ursula Thoma, Tel. 09391 9136795
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de

Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld

Treffen an jedem 3. Montag im Monat, 
14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken gGmbH 
(AZU)
Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750, Fax: 0931 2997529
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
goevert@aphasie-unterfranken.de
www.aphasie-unterfranken.de

Stammtisch für Blinde und 
Sehbehinderte, Angehörige 
und Begleitpersonen
Treffen jeden 3. Montag im Monat, 14.30 
Uhr im Hotel „Zur schönen Aussicht“, 
Brückenstraße 8 in Marktheidenfeld

Kontakt:
Erna Schmelz
Tel. 09391 7453

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“
Mittwoch von 10.00 bis 11.30 Uhr
Mittwoch von 16.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)

Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 81166
www.reha-train.de

Multiple Sklerose
Rehabilitationssport & Bewegung in 
der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

AGENDA 21-Tauschring 
Marktheidenfeld
Der AGENDA 21-Tauschring Markthei-
denfeld trifft sich am 15. jeden Monats, 
um 19.00 Uhr, im Senioren-Internetcafé, 
städtisches Kulturzentrum Franck-Haus, 
Untertorstraße 6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sozialstation 
‚Die Pflege GmbH‘

Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung
•	 Betreuung nach § 45 Niederschwel-

lige Angebote und hausw. Versorgung
•	 Beratungseinsatz nach § 37 SGB XI
•	 Hilfestellung bei MDK-Einstufungen
Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de

Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10, 97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

Müllabfuhrtermine 2017
(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2016)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!
Restmülltonne (schwarz/grau):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 

Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 25.01.
- Mittwoch, 08.02.
- MIttwoch, 22.02.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 20.01.
- Freitag, 03.02.
- Freitag, 17.02.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 27.01.
- Freitag, 10.02.
- Freitag, 24.02.

Biotonne (braun):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 18.01.
- Mittwoch, 01.02.
- Mittwoch, 15.02.
Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 27.01.
- Freitag, 10.02.
- Freitag, 24.02.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 20.01.
- Freitag, 03.02.
- Freitag, 17.02.

DSD-Säcke:

Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Mittwoch, 25.01.
- Mittwoch, 22.02.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 18.01.
- Mittwoch, 15.02.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 10.02.
- Freitag, 10.03.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 27.01.
- Freitag, 24.02.

Altpapiertonne (blau):

Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Montag, 30.01.
- Montag, 06.03.

Marktheidenfeld rechts der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Dienstag, 31.01.
- Dienstag, 07.03.
Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Freitag, 03.02.
- Freitag, 10.03.
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Stadtteil Michelrieth
- Dienstag, 07.02.
- Dienstag, 14.03.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 19.01.
- Donnerstag, 16.02.

Stationäre Problemabfallsammelstelle 
in Marktheidenfeld:

Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 
17.00 bis 19.00 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
der Container sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.
Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter: www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter:
www.main-spessart.de/Umwelt-Natur/
Abfallkalender.aspx.

Vortrag „Lohnt sich 
Photovoltaik noch?“
Effiziente Energienutzung und der Ein-
satz erneuerbarer Energien sind auch im 
Landkreis Main-Spessart Herausforde-
rungen, denen sich Kommunen genauso 
wie Unternehmen und die Bürger selbst 
stellen müssen. Um der Öffentlichkeit 
das Thema näher zu bringen, organisiert 
der Arbeitskreis Agenda 21-Ressourcen 
seit Januar 2011 die Vortragsreihe „Ener-
gie und Klimaschutz für jedermann“. Ein 
Fachvortrag führt ins Thema ein, anschlie-
ßend ist genügend Zeit für Fragen und 
Diskussion. Unterstützt wird die Vortrags-
reihe vom Energieberaterverein Franken 
und von Fachfirmen aus der Region. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht er-
forderlich. Der nächste Vortrag findet am 
Donnerstag, 19. Januar um 19.30 Uhr im 
Hotel Mainpromenade, Mainkaistraße 6 in 
Karlstadt statt. Es referiert Martin Becker 
von der Bürgerenergie Arnstein eG zum 
Thema „Lohnt sich Photovoltaik noch?“
Weitere Informationen erhalten Interes-
sierte beim Klimaschutzbeauftragten des 
Landkreises, Michael Kohlbrecher, Tel.: 
0 93 53 / 793 – 17 57, E-Mail: Michael.
Kohlbrecher@Lramsp.de oder unter 
www.main-spessart.de.

Benefiz-Veranstaltung am 
28. Januar 2017

Am Samstag, 28. Januar 2016 findet um 
19.00 Uhr in der Aula der Realschule ei-
ne Benefiz-Veranstaltung zu Gunsten der 
Lebenshilfe Marktheidenfeld statt.

Das Programm umfasst Musik, Konzert 
und ein Buffet. Mit dabei sind die erste 
Leistungsgruppe des Ballettvereins „Joy 
of Ballet“ aus Arnstein und die Europa-
meister 2015 im Streetdance UDO, die 
„Hot Potatoes“.

Mitwirken wird auch die St. Nikolaus-
Schule und der Integrative Kindergarten 
der Lebenshilfe. Karten gibt es im Ein-
kaufszentrum Udo Lermann an der Kas-
se im Erdgeschoss.

Naturpark Jahresprogramm 
2017 erhältlich
Das neue, länderübergreifende Jahres-
programm des Naturpark Spessart e.V. 
und des Naturpark hessischer Spessart 
ist ab sofort erhältlich.   Das Programm-
heft ist mit knapp 290 Führungen und 
Veranstaltungen dieses Mal noch um-
fangreicher, vielseitiger und bunter ge-
worden als in den letzten Jahren. 
Das neue Programmheft ist wie immer bei 
den Mitgliedsgemeinden, den Landkrei-
sen, Tourismusbüros, Hotels und Gast-
stätten im ganzen Spessart sowie bei den 
beiden Naturparkverwaltungen kostenlos 
erhältlich (Geschäftsstelle Gemünden 
Tel. 09351 603446). Zudem können die 
Veranstaltungen tagesaktuell unter www.
naturpark-spessart.de abgerufen werden.

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung 
Nordbayern
Die Deutsche Rentenversicherung Nordba-
yern Würzburg bietet regelmäßig für Versi-
cherte im Amtsgebäude der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 
21 Auskunfts- und Beratungstermine an. 
Wir bitten Sie, Termine vormittags unter 
Angabe der Versicherungsnummer in der 
Verwaltungsgemeinschaft, Tel. 09391 
6007-23 zu vereinbaren. Zur Beratung 
wird gebeten Ausweispapiere mitzubrin-
gen. Auskünfte für andere Personen kön-
nen nur unter Vorlage einer Vollmacht 
erteilt werden.

Repair-Cafè 
Marktheidenfeld

Wir bieten Hilfe zur 
Selbsthilfe bei der Re-
paratur defekter Elektro-

geräte und Fahrrädern unter fachlicher 
Begleitung in geselliger Runde bei Kaffee 
und Kuchen an. Das Repair-Cafe Markt-
heidenfeld ist untergebracht im Jugend-
zentrum MainHaus, Lengfurter Straße 
26,97828 Marktheidenfeld. Das Repair Cafè 
geöffnet von 17.00 bis 20.00 Uhr. Letzte 
Annahme von Objekten um 19.30 Uhr

Datum: 19. Januar 2017
Ort: Jugendzentrum MainHaus
Marktheidenfeld, Zeit: 17.00 - 20.00 Uhr

Eine Initiative des BUND Naturschutz 
Main-Spessart in Zusammenarbeit mit 
der Stadtjugendpflege Marktheidenfeld 
www.main-spessart.bund-naturschutz.de

„Movie im Luitpoldhaus“
„Filmauslese“
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
besonderer Film gezeigt

19. Januar 2017 Cafe Society
26. Januar 2017 Sully
02. Februar 2017 Die Zeit der Frauen
09. Februar 2017 Allied

„Reisematinee“
Jeden zweiten Sonntag, 11.30 Uhr, wird 
eine Dokumentation bzw. ein Reisefilm 
über ein Land, eine Stadt oder eine Re-
gion gezeigt
22. Januar 2017 Usbekistan
05. Februar 2017 Athos
„Music on Screen“

Royal Opera House:
31. Januar 2017 20.15 Uhr
Il Tovatore (Oper)
08. Februar 2017 20.15 Uhr
Woolf Works (Balett)

Bolschoi:
22. Januar 2017 16.00 Uhr
Dornröschen (Balett)
05. Februar 2017 16.00 Uhr
Schwanensee (Balett

Kontakt:
Movie im Luitpoldhaus, Luitpoldpassage 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

Veranstaltungen
Mittwoch, 18.01.2017
13.30 Uhr: BRK-Seniorennachmittag
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Frie-
denstraße 3

Donnerstag, 19.01.2017
17-20 Uhr: Repair-Cafe
Ort: Jugendzentrum MainHaus, Lengfur-
ter Str. 26
BUND Naturschutz Kreisgruppe Main-Spessart

19 Uhr: Gesprächskreis Amnesty In-
ternational
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Freitag, 20.01.2017
18 Uhr: Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche

Samstag, 21.01.2017
20 Uhr: An evening with Sir Elton 
Johns greatest hits
Ort: Theater Fasskeller im Hotel Anker, 
Kolpingstraße 7
Donovan Aston

P4 P4



Marktheidenfeld	 - 18 -	 Nr. 1/17

Dienstag, 24.01.2017
14 Uhr: Spinnstube Oberwittbach
Ort: Bürgerhaus, Hofwiesenweg 1, Ober-
wittbach

Mittwoch, 25.01.2017
16 Uhr: Cowboy Klaus und das pup-
sende Pony
Ort: Stadtbücherei, Ludwigstraße 29
Blinklichtertheater Wolfgang Messner

Freitag, 27.01.2017
18.30 Uhr: 1. Fremdensitzung Fasching
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelriet-
her Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch e.V.

Samstag, 28.01.2017
18.30 Uhr: 2. Fremdensitzung Fasching
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelriet-
her Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch e.V.
19 Uhr: Konzert - Buffet - Musik
Ort: Aula der Staatlichen Realschule, 
Oberländerstraße 28
Benefizveranstaltung zu Gunsten der Le-
benshilfe Marktheidenfeld e. V.
21 Uhr: Live-Musik mit „Monkey Man Band“
Ort: Katakombe, Fahrgasse 2a

Freitag, 03.02.2017
19-24 Uhr: Lange Saunanacht
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
20 Uhr: Sieben tote Ehemänner
Ort: Theater Fasskeller im Hotel Anker, 
Kolpingstraße 7
Georg Magirius & Bettina Linck
21 Uhr: Live-Musik mit „OmniBluesBand“
Ort: Katakombe, Fahrgasse 2a

Samstag, 04.02.2017
18.30 Uhr: 3. Fremdensitzung
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelriet-
her Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch e.V.

Sonntag, 05.02.2017
10-17 Uhr: Fußball-Hallenturnier
Ort: Main-Spessart-Halle, Oberländerstraße
Türkischer Kulturverein Marktheidenfeld

Montag, 06.02.2017
Kartenvorverkauf für alle drei Fa-
schingssitzungen
Ort: Blumen Hamberger, Baumhofstraße 3
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.
19.30 Uhr: Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener 
Straße 18

Dienstag, 07.02.2017
14 Uhr: Spinnstube
Ort: Bürgerhaus Oberwittbach, Hofwie-
senweg 1

Mittwoch, 08.02.2017
13.30 Uhr: BRK-Seniorennachmittag
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Frie-
denstraße 3
19.30 Uhr: Jahreshauptversammlung
Ort: wird noch bekannt gegeben
BUND Naturschutz, OG Marktheidenfeld

Freitag, 10.02.2017
16-19 Uhr: Kreativ Flechten mit Weide
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Katholischer Frauenbund
Freitag, 10.02.2017 - Samstag, 11.02.2017
19 Uhr: Faschingssitzung
Ort: Bürgerhaus Glasofen, Wiesenweg 2
Faschingsfreunde Glasofen

Samstag, 11.02.2017
10.30 Uhr: Offene Altstadtführung
Ort: Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes 
Rathaus, neben St. Laurentius-Kirche
Lakefleisch-Essen
Ort: Sportplatz Altfeld
SV Altfeld
Generalversammlung
Ort: Altfeld, VdK Altfeld
Montag, 13.02.2017
14.30 Uhr: RuDiMachts! - Austausch-
treffen für betreuende Angehörige und 
Freunde von Menschen mit Demenz
Ort: Diakonisches Seniorenzentrum 
Haus Lehmgruben Marktheidenfeld, An-
meldung erforderlich bei Friederike Dö-
ring, Tel.: 09391/9864-113

Donnerstag, 16.02.2017
19 Uhr: Gesprächskreis Amnesty In-
ternational
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Freitag, 17.02.2017
18 Uhr: Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Ort: Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes 
Rathaus, neben St. Laurentius-Kirche

Samstag, 18.02.2017
10-16 Uhr: Ranzenalarm
Ort: Hans-Wilhelm-Renkhoff Halle, Am 
Sportzentrum 5
Die große Büchertaschen-Messe
14 Uhr: Seniorensitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.
19.59 Uhr: 1. Faschingssitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolpingstra-
ße 12, FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.

Sonntag, 19.02.2017
14 Uhr: Kindersitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolpingstraße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.
18 Uhr: Närrisches auf der Orgel
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2

Dienstag, 21.02.2017
14 Uhr: Spinnstube
Ort: Bürgerhaus Oberwittbach, Hofwie-
senweg 1

Donnerstag, 23.02.2017
19 Uhr: Weiberfasching im Hühnerstall
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn, Neuwie-
senstraße 3
FFW Marienbrunn
20 Uhr: Weiberfasching
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.

Freitag, 24.02.2017
19.59 Uhr: 2. Faschingssitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.
22 Uhr: Live-Musik mit „DJ Jonny 
Halbstark“
Ort: Katakombe, Fahrgasse 2a

Samstag, 25.02.2017
19.59 Uhr: 3. Faschingssitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.
Sonntag, 26.02.2017
10 Uhr: Faschingszug
Ort: Altfeld
FV Alpfler Laabfrösch e.V.
Pärleslaufen
Ort: Altfeld
FV Alpfler Laabfrösch e.V.

Montag, 27.02.2017
Kinderfasching
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelriet-
her Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch e.V.

Dienstag, 28.02.2017
14 Uhr: Faschingszug
FV Lorbser Marktheidenfeld e. V.
14 Uhr: Faschingsdienstag
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn, Neuwie-
senstraße 3
FFW Marienbrunn

Kultur im Franck-Haus
bis 05. März 2017
Jubiläumsausstellung anlässlich
„150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Marktheidenfeld“
Exponate und chronologische Doku-
mente in Wort, Bild und Film zeugen von 
einer ereignisreichen Vergangenheit und 
150 Jahren Dienst am Nächsten.

Öffnungszeiten Franck-Haus:
Mittwoch bis Samstag 	  14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag 	  10-18 Uhr
Eintritt frei

Anmerkung
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Termine 
für die Jahre bis einschließlich 2020.
Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun. Der interaktive, bis 
einschließlich 2020 reichende, städtische 
Veranstaltungskalender ist unter www.
stadt-marktheidenfeld.de/page2/markt-
heidenfeld/veranstaltungskalender auf 
der städtischen Homepage zu finden. Er 
wird ständig aktualisiert.
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Neues Bürgerserviceportal 
sorgt für noch mehr Bürgernähe
Viele Marktheidenfelder kennen das Bürgerbüro im Erdgeschoss 
des Rathauses in der Luitpoldstraße.
Wir sprachen mit der Leiterin des Bürgerbüros, Nicole Miltenberger, 
über die vielen Dienstleistungen, die im Bürgerbüro angeboten wer-
den, über das neue Bürgerserviceportal und über die Unterschiede 
zu Bürgerbüros in der Region.

Seit wann gibt es das Bürgerbüro der Stadt?
Uns gibt es seit der Fertigstellung des Rathaus-Neubaus im Mai 
2010.

Wie groß ist das Team des Bürgerbüros?
Unser Team besteht aus insgesamt fünf Sachbearbeiterinnen, teilweise 
in Teilzeit. Ergänzend hat die Tourismus-Fachkraft Nicole Jeßberger von 
der Abteilung Stadtmarketing ihren Arbeitsplatz bei uns.

Welche Dienstleistungen bietet das Bürgerbüro den Markthei-
denfeldern?
Das ist eine sehr umfangreiche Palette. Wir decken viele Themen 
ab, mit denen sich die Marktheidenfelder Bürgerinnen und Bürger 
ans Rathaus wenden. Es geht los mit den Services des Einwohner-
melde- und Passamtes, über das Gewerbeamt und das Fundamt. Wir 
bearbeiten anstehende Veranstaltungen und erteilen vorübergehende 
Konzessionen. Nicht zu vergessen das Marktrecht und das Fischerei-
recht sowie Beglaubigungen und allgemeine Bürgerinformationen…

Worin unterscheiden Sie sich von anderen Bürgerbüros?
Wir sind stolz auf unsere sehr großzügigen durchgehenden Öffnungszeiten, insbesondere am Samstag. Da-
mit heben wir uns von den Städten im Umland deutlich ab. Und wir sind bestrebt, die Anliegen unserer Kun-
den immer zeitnah, zuvorkommend und kundenorientiert zu erledigen.

Wann ist denn am meisten Betrieb bei Ihnen?
Durch die großzügigen Öffnungszeiten ist es schwer zu sagen, wann Stoßzeiten entstehen. Anfangs war dies 
der Donnerstag, der als langer Behördentag bekannt ist. Da wir aber an drei Tagen bis 18 Uhr geöffnet ha-
ben, hat sich das etwas gelegt. Wartezeiten sind bei uns generell sehr selten.

Was tun Sie, um noch kundenorientierter zu werden?
Ende Januar nehmen wir unser neues Bürgerserviceportal in Betrieb. Dann können unsere Kunden auf www.
marktheidenfeld.de unter der Rubrik Rathaus beim Unterpunkt Bürgerbüro verschiedene Dienstleistungen 
noch schneller und komfortabler abwickeln.

Was ist beim neuen Bürgerserviceportal besser?
Zum Beispiel, dass Sie Online-Zahlungen jetzt direkt auf der Seite vornehmen können. Da spart Zeit und 
kommt den Wünschen und Bedürfnissen unserer Kunden nach.

Was macht Ihnen und Ihrem Team im Bürgerbüro am meisten Spaß?
Das vielfältige Tätigkeitsfeld und vor allem der direkter Kontakt zu allen Bürgern. Uns wird es hier nie lang-
weilig…

Was wünschen Sie sich von Ihren Kunden?
Wir haben einen sehr guten Draht zu unseren Bürgerinnen und Bürgern. Viele Marktheidenfelder kennen wir 
persönlich, das macht es oft einfacher. Was uns immer freut, ist ein kleines Lob, wenn etwas gut geklappt 
hat.

Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag, Dienstag, Donnerstag: 7.30 – 18.00 Uhr durchgehend
Mittwoch, Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Nicole Miltenberger ist seit 1993 bei der 
Stadt Marktheidenfeld und leitet seit 
2011 das Bürgerbüro des Rathauses.
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag....... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag............. 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag................. 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag........ 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag................... 10.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26,
97828 Marktheidenfeld
Werner Glassl
Telefon 09391 81786
Fax 09391 915904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten  
des Jugendzentrums
Dienstag.................... 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch.................... 15.30-21.00 Uhr
Donnerstag................ 15.00-21.00 Uhr
Freitag....................... 16.00-22.00 Uhr
Samstag.................... 14.00-20.00 Uhr

Jugendpflege
Antonia Reuther
Postadresse:
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Jugendbüro im JuZ „MainHaus“
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld

Telefon: 09391 915682
Mobil: 0151 16139726
E-Mail:  
antonia.reuther@marktheidenfeld.de

Jugendarbeit

Ludwigstr. 29, 
Telefon 09391 2634
E-Mail:
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag...........14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch...............10.00 - 14.00 Uhr
Freitag..................10.00 - 18.00 Uhr
Samstag...............10.00 - 12.00 Uhr

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail:
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag...............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag.....................10.00 - 18.00 Uhr
Eintritt frei

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld, 	
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940,	
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de 	
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Marcus Meier
Satz, Layout und Druck: 	
LINUS WITTICH Medien KG, 	
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim, 	
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der 
Regel einmal im Monat jeweils am dritten Mittwoch 
und wird an alle Haushalte kostenlos verteilt.

Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 916515 (während der Ge-
schäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten
01.11.2016 bis 31.3.2017
Mo./Fr./Sa..................10.00-12.00 Uhr
Dienstag....................13.00-15.00 Uhr

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Ansprechpartner
Sie möchten Informationen in der „Brücke 
zum Bürger“ veröffentlichen?
Ihr Ansprechpartner ist Marcus Meier,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld, 
Zimmer Nr. 2.23, Tel.  09391 500416, Fax. 
09391 7940,
Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe ist Montag,

06.02.2017
Erscheinungsdatum ist Mittwoch,

15.02.2017

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtbücherei Franck-Haus Volkshochschule
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